


 

erstaunlich viel Esprit!

SCHILLERSTADT 
MARBACH, 
ERSTAUNLICH VIEL 

WILLKOMMEN IN DER 
SCHILLERSTADT!

SPÄT KOMMT IHR - 

ABER IHR KOMMT!

Historisches Fachwerk neben preisgekrönter, 

moderner Architektur, umrahmt von der stim-

mungsvollen Kulisse der Weinberge und des 

Neckars - das ist die Schillerstadt Marbach, eine 

der ältesten Landstädte in Württemberg mit 

einem nahezu geschlossenen Ensemble an Bau-

ten aus dem 18. Jahrhundert. Seit 1983 steht die 

ummauerte Fachwerk-Altstadt unter Denkmal-

schutz. Marbach genießt heute mit den Litera-

turmuseen auf der Schillerhöhe internationalen 

Ruf als Ort der Literatur und das Museumsquar-

tier in der Altstadt lockt mit seinem vielseitigen 

Charme.

Erstaunlich viel Esprit - lassen Sie sich von genuss-

vollen Literaturerlebnissen in stimmungsvoller 

Kulisse überraschen!
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Erster Akt
LITERATUR UND MUSEEN – 
MEHR ALS SCHILLER

Literatur und Museen

»Wege entstehen dadurch, 
dass man sie geht.«

Franz Kafka

WAS IST DER LANGEN REDE 

KURZER SINN?

Erlebnis Literatur und Museen – mehr als Schiller: 

Weit über das Land hinaus strahlen zwei Juwelen 

- zum einen die Museen des Deutschen Literatur-

archivs Marbach mit dem Schiller-Nationalmuse-

um und dem Literaturmuseum der Moderne auf der 

Schillerhöhe, zum anderen das Museumsquartier in 

der denkmalgeschützten Altstadt mit den Geburts-

häusern von Friedrich Schiller und Tobias Mayer, der 

Ölmühle Jäger, dem Fritz Genkinger Kunsthaus und 

dem Oberen Torturm.



LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN

LITERATURMUSEEN 
AUF DER 
SCHILLERHÖHE

BLEIBEN

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN

Schiller-Nationalmuseum und 
Literaturmuseum der Moderne 

Ein weltweit einzigartiges Ensemble 
hoch über dem Neckar: Das Deutsche 
Literaturarchiv Marbach bewahrt Quel-
len der Literatur- und Geistesgeschichte 
von 1750 bis zur Gegenwart. Mit seinen 
vielfältigen Sammlungen und der größ-
ten Spezialsammlung zur neueren deut-
schen Literatur dient es dieser sowie der 
Bildung und der Forschung. In Dauer- 
und Wechselausstellungen machen das 
Schiller-Nationalmuseum und das Lite-
raturmuseum der Moderne anschaulich, 
was Literatur ist und kann. 

»Man müßte mit tausend Griffeln schreiben, 
was soll hier eine Feder, 
und dann ist man Abends müde und erschöpft 
vom Schauen und Staunen.«

Johann Wolfgang von Goethe

WELTBEKANNTE LITERATURSCHÄTZE

Öffnungszeiten Literaturmuseen, 
Museumsshop und Museumscafé:
Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr, 
Montag geschlossen außer an Feier-
tagen, 24. - 26. und 31. Dez. ge-
schlossen.
Das Museumscafé ist ab 2023 
Samstag und Sonntag von 10 bis 17 
Uhr geöffnet

Eintritt: 
9 €, ermäßigt 7 € (einen Tag gültig 
für Schiller-Nationalmuseum und 
Literaturmuseum der Moderne inkl. 
Wechselausstellungen und Leih-
iPads mit den Apps literaturbewe-
gen, literaturlesen und literaturse-
hen, auch kostenlos zum Download)
12 € Schiller-Kombikarte für die 
Literaturmuseen und Schillers Ge-
burtshaus

Barrierefreie Angebote:
Barrierefreier Zugang, portable Sitz-
möglichkeiten, Rollstuhl-, Lupen-
verleih, begleitete Einzelbesuche 
und Spezialführungen auf Anfrage

Führungen: 
buchbar auf Anfrage

Schillerhöhe 8-10, 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/848-601
museum@dla-marbach.de
www.dla-marbach.de
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SCHILLER-

NATIONALMUSEUM

»Die Gegenwart überfunkelt alles, 

was man nur sagen könnte«
Eduard Mörike

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN

Das traditionsreiche Haus, das sich wie 
ein Schloss über dem Neckar erhebt, wur-
de 1903 eröffnet. Auf gut 400 Quadrat-
metern Ausstellungsfläche wurden die 
Räume nach Plänen von David Chipper-
field Architects neu interpretiert.

Das Museum ist aktuell geschlossen und 
wird voraussichtlich Ende 2023 mit einer 
neuen Dauerausstellung wiedereröffnet: 
Objekte aus dem Archiv werden auf inno-
vative und ökonomische Weise bei Tages-
licht gezeigt und Schillers Ästhetik hinter-
fragt: Was kann das Ästhetische? Warum 
ist der Mensch nur da ganz Mensch, wo er 
spielt? Wie macht uns das Schöne frei?

Aktuelle Informationen:
www.dla-marbach.de

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN
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LITERATURMUSEUM DER

MODERNE

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN

Das „LiMo“, von David Chipperfield Archi-
tects entworfen und 2007 mit dem Stir-
ling Prize ausgezeichnet, macht die Welt 
der Literatur und der Buchstaben zum Er-
lebnis. Die Dauerausstellung „Die Seele 2“ 
mit ausgewählten literarischen Schätzen, 
darunter kostbare Manuskripte wie Kaf-
kas „Prozess“ und Schlinks „der Vorleser“, 
hat es auf nichts weniger als die Seele der 
deutschen Literatur abgesehen. Was ist 
Literatur? Was kann sie? Was bleibt von 
ihr? Ergänzt wird die große Dauerausstel-
lung von einem virtuellen Museum des 21. 
Jahrhunderts sowie regelmäßigen Wech-
selausstellungen.

Der Poesieautomat von Hans Magnus 
Enzensberger (eine Leihgabe der Samm-
lung Würth Künzelsau) dichtet auf Knopf-
druck mögliche Orakel.

Mitmachangebote für Erwachsene und 
Kinder unter www.dla-marbach.de „besu-
chen & mitmachen“.

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN

»Das alles und 

noch viel mehr«
Rio Reiser 

1110



A

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN

DEUTSCHES

LITERATURARCHIV

Ottilie Wildermuth
In ihrer Jugend lebte die 

Schriftstellerin in Marbach.

Queen Elisabeth II
Königlicher Besuch am

 24. Mai 1965 in Marbach.

Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmaier

Besuch im Deutschen 
Literaturarchiv Marbach am 

03. Juli 2017.

Saša StanišiĆ
Schillerpreisträger 2021 als 

erster Schriftsteller, verliehen 
in Marbach.

Schriftsteller, Künstler 
und Persönlichkeiten 

1955 wurde als Erweiterung des Schil-
ler-Nationalmuseums das Deutsche Li-
teraturarchiv Marbach (DLA) gegründet. 
Seit 1973 im eigenen Gebäude ist es 
heute eine der bedeutendsten Literatur-
institutionen weltweit. 

Im Mittelpunkt der Sammlungen stehen 
die Nachlässe bekannter Schriftsteller 
und Gelehrter sowie Archive von Institu-
tionen und Verlagen. Sie werden für die 
Forschung erschlossen und in den Museen 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Ein Besuch ist nach Voranmeldung mög-
lich.

Schillerhöhe 8-10
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/848-0
www.dla-marbach.de

»Früh übt sich, 
wer ein Meister werden will.«

Friedrich Schiller

LITERATUR UND MUSEEN - LITERATURMUSEEN
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BLEIBEN

MUSEUMSQUARTIER  
ALTSTADT MARBACH

LITERATUR

NATURWISSENSCHAFT

TECHNIK

KUNST

GESCHICHTE

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER

Im Museumsquartier in der denkmalge-
schützten Altstadt Marbachs finden sich 
neben den Geburtshäusern von Friedrich 
Schiller und Tobias Mayer die Ölmüh-
le Jäger, das Fritz Genkinger Kunsthaus 
und der Obere Torturm als Wahrzeichen 
der Stadt, so dass Sie auf engstem Raum 
Literatur, Naturwissenschaft, Technik, 
Kunst und Geschichte erfahren können.

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH

»Man muß es so einrichten, 

daß einem das Ziel entgegenkommt.«
Theodor Fontane
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SCHILLERS GEBURTSHAUS

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH

Vom Taufhäubchen bis zur Schillerlocke 
zeigt die Dauerausstellung in dem be-
scheidenen Marbacher Handwerkerhaus, 
in dem Friedrich Schiller am 10. Novem-
ber 1759 geboren wurde, rund 30 Origi-
nalstücke.

Die damals sehr beengte Wohnsituation 
der Familie ist erlebbar und es werden 
die Stationen seines Lebens und Wirkens 
sowie die Ausprägungen der weltweiten 
Schillerverehrung durch Gemälde und in 
einer multimedialen Ausstellung gezeigt.

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH

Öffnungszeiten:
Täglich 9 bis 17 Uhr (April bis Okt.), 
10 bis 16 Uhr (Nov. bis März), ge-
schlossen am 24., 25., 26. und 31. 
Dez.

Eintritt: 
5 €, ermäßigt 3 €, Schiller-Kombi-
karte für Schillers Geburtshaus und 
die Literaturmuseen 12 €

Barrierefreie Angebote:
Audioguides in Deutsch und Eng-
lisch

Führungen: 
auf Anfrage

Niklastorstraße 31 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/17567
info@schillersgeburtshaus.de
www.schillersgeburtshaus.de

»Die Sprache ist das Haus des Seins.«
Martin Heidegger
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Im Tobias-Mayer-Museum werden The-
men, die auf Mayers naturwissenschaft-
lichen Forschungen im 18. Jahrhundert 
beruhen, dargestellt.
Aus dem Lebenswerk des nur 39 Jahre alt 
gewordenen Tobias Mayer (1723 – 1762) 
ragen sein Mathematischer Atlas, seine  
exakt vermessene Mondkarte sowie  der 
„Längenpreis“ des British Board of Longi-
tude heraus, den er posthum für die ge-
naue 
Längengrad-Bestimmung erhielt (ein-
gelassene Meridiane beim Museum, Tor-
turm und Rathaus). Positionsbestimmung 
und Mondkartographie erfreuen sich auch 
heute großer Aktualität – zum Beispiel 
durch Autoleitsysteme oder das wieder er-
wachte Interesse an Mondlandungen. 

Zum 250. Todesjahr Mayers wurde 2012 
der Marbacher Quadrant am Bahnhof 
eingeweiht.

TOBIAS-MAYER-MUSEUM

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH

SAVE THE DATE

TOBIAS-MAYER-JAHR

2023

Tobias-Mayer-Jahr 2023: 
Anlässlich des Tobias Mayer Jahres 
2023 finden verschiedene Veran-
staltungen statt. Weitere Informa-
tionen unter
www.tobias-mayer-museum.de
www.schillerstadt-marbach.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag, Samstag und Sonntag 
13 bis 17 Uhr (und nach Vereinba-
rung), geschlossen vom 24. Dez. bis 
01. Jan.

Eintritt: 
6 €, Kinder ab 12 Jahren 3 €

Barrierefreie Angebote:
Zugang und Erdgeschoß barrierefrei, 
haptische und audiovisuelle Mög-
lichkeiten

Führungen: 
auf Anfrage

Torgasse 13
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/8872854
info@tobias-mayer-museum.de
www.tobias-mayer-museum.de

»Laßt uns das Leben genießen, 
solange wir es nicht begreifen.«

Kurt Tucholsky

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH
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FRITZ GENKINGER

KUNSTHAUS

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH

Als Forum für die bildende Kunst bietet 
das Museum immer wieder neue Einbli-
cke in Leben und Werk des Malers, Gra-
fikers, Bildhauers und HAP-Grieshaber 
Schülers Fritz Genkinger. 
Die Schau im Erdgeschoss beleuchtet vier 
Ausstellungselemente – Musik und Male-
rei, Sport und Grafikarbeiten, Skulptur und 
Böttinger Marmor sowie Facetten aus Fritz 
Genkingers Leben. 
Das Museum präsentiert zudem in ei-
ner Sonderausstellung im Obergeschoss 
wechselnde Werkphasen Fritz Genkingers 
sowie auch Werke von Künstlern aus sei-
nem Umfeld.

Öffnungszeiten:
Donnerstag, Samstag und Sonntag 
13 bis 17 Uhr, geschlossen vom 24. 
Dez. bis 01. Jan.

Eintritt: 
5 €, ermäßigt 4 €

Barrierefreie Angebote:
Zugang und Erdgeschoss für Roll-
stuhlnutzung geeignet

Führungen: 
auf Anfrage

Göckelhof 6
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/8882712
info@fritz-genkinger-kunsthaus.de
www.fritz-genkinger-kunsthaus.de

»Beim richtigen, intensiven

Betrachten entsteht etwas Neues.«
Fritz Genkinger

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH
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Das ehemalige Stadttor nach Osten ist 
eines der ältesten Wahrzeichen der Stadt. 
Der Obere Torturm ist der einzig erhaltene 
von ehemals drei Tortürmen in der histo-
rischen Altstadt. Eine Ausstellung auf fünf 
Ebenen erzählt die Geschichte des Turmes 
und der Stadt. Der Aufstieg auf den knapp 
40 m hohen Turm lohnt sich, denn der 
Blick von oben ist überwältigend und ent-
schädigt sofort für die 95 Treppenstufen, 
die man erklimmen muss.

„Die Ölmühle Jäger ist ein Erbstück un-
serer Familie. Dieses zu bewahren und 
fördern ist uns Dank und Verpflichtung 
zugleich.“ Familie Fritz Jäger
Ein heute über 300 Jahre altes Wohnge-
bäude in der Marbacher Altstadt wurde 
im Jahr 1896 vom Ölmüller Friedrich Jäger 
als Wohnhaus erworben. 1906 errichtete 
er im Erdgeschoss eine der ersten elekt-
rifizierten Ölmühlen in unserer Region. 
1992/93 wurde die Ölmühle mit Mitteln 
des Landesdenkmalamtes und der Stadt 
Marbach restauriert, 1994 um eine muse-
ale Dokumentation ergänzt und öffentlich 
zugänglich gemacht. Sie ist heute die ein-
zige denkmalgeschützte und noch funk-
tionstüchtige Ölmühle in der Region.

OBERER TORTURM

LITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACHLITERATUR UND MUSEEN - MUSEUMSQUARTIER ALTSTADT MARBACH

Öffnungszeiten:
Letzter Sonntag im Monat 14 bis 17 
Uhr.

Eintritt: 
2 €, ermäßigt 1 €

Barrierefreie Angebote:
haptisches Erkunden der Mühle 
möglich.

Führungen: 
auf Anfrage

Obere Holdergasse 2
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/102-297
touristik@schillerstadt-marbach.de
www.schillerstadt-marbach.de

Öffnungszeiten:
Täglich von 11 bis 17 Uhr (Nov. bis 
März nur Mo bis Fr), geschlossen 
vom 24. Dez. bis 01. Jan.

Eintritt: 
frei (während der Woche), am Wo-
chenende 1 € (April bis Okt.).

Barrierefreie Angebote:
audio-visuelle Präsentation.

Führungen: 
„Stadtgeschichte senkrecht“ 
auf Anfrage.

Marktstraße 1 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/102-297
touristik@schillerstadt-marbach.de
www.schillerstadt-marbach.de

TECHNISCHES KULTURDENKMAL

ÖLMÜHLE JÄGER

»Nichts wirklich Wichtiges 
ist ohne Leidenschaft 
erreicht worden.«

Georg Wilhelm Friedrich Hegel

»Humor ist das Öl 
in unserer Lebenslampe.«

Sprichwort

2322



Zweiter Akt
STADT UND KULTUR – 
ERLEBEN UND VERWEILEN

Stadt und Kultur

WEHE, 

WENN SIE LOSGELASSEN.

Auf Spurensuche entlang der historischen Sehens-

würdigkeiten Marbachs, sich begeistern lassen bei 

geführten Erlebnissen, kulturelle Vielfalt erleben.

»Das Trinkgeschirr, sobald es leer, 

macht keine Rechte Freude mehr«
Wilhelm Busch
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April-Okt. i.d.R. tägl. 9 bis 17 Uhr (kurzfristige 
Schließung für Gottesdienst/Probe möglich), Grup-
pen- und Kinderführungen, Tel. 07144/898013
gemeindebuero.marbach@elkw.de
www.fuehrungen-alexanderkirche.de
www.voit-orgel-marbach.de
www.alexanderkirche-marbach.de

1. DIE SPÄTGOTISCHE ALEXANDER-
KIRCHE, 1450-1490 erbaut, gilt als eine 
der schönsten Hallenkirchen in Südwest-
deutschland. 2005 erhielt sie die weltweit 
letzte noch erhaltene dreimanualige Vo-
it-Orgel von 1868. Die Schillerglocke Con-
cordia auf dem Turm ist ein Geschenk der 
deutschstämmigen Bewohner Moskaus 
zum 100. Geburtstag Schillers (am Alten 
Markt 12).

3. EHEMALIGES GERBERHAUS von 1578, 
ältestes vollständig erhaltenes Wohnge-
bäude (Am Alten Markt 2).

4. GASTHAUS GOLDENER LÖWE, Ge-
burtshaus von Schillers Mutter, Elisabetha 
Dorothea Kodweiß, 1732 (Niklastorstr. 39).

5. SCHILLERS GEBURTSHAUS (Niklas-
torstr. 31). (Infos s. Museumsquartier 
S. 16)

6. BRUNNENFIGUR AM WILDE-MANN- 
BRUNNEN, gilt als sagenhafter Gründer 
der Stadt „Mars Bacchus“. 1690 erste Er-
wähnung eines Niklasbrunnens, Säule und 
Figur aus dem frühen 18. Jahrhundert - 
heute als Kopie (vor Niklastorstr. 26).

7. EHEMALIGES DIAKONAT, 1698 erbaut 
(Niklastorstr. 21).

8. EHEMALIGES BEGINENHAUS und 
späteres Schulhaus aus den Jahren 1700-
1702 (Untere Holdergasse 4).

9. Mit der Erweiterung der Stadt im 15. 
Jh. entstand der HASPELTURM als nord-
westlicher Eckturm der Stadtbefestigung 
(Untere Holdergasse 40).

2. EHEMALIGES ARMENHAUS, 1611 er-
baut (Am Alten Markt 6).

SEHENSWÜRDIGKEITEN

STADT UND KULTUR - SEHENSWÜRDIGKEITENSTADT UND KULTUR - SEHENSWÜRDIGKEITEN

BEGEISTERN

VERWEILEN

ERLEBEN

»Rund um mich

Ist alles Allmacht und Wunder alles!«
Friedrich Gottlieb Klopstock
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10. HOLDERGASSEN Das frühere Quar-
tier der Weingärtner und Bauern ist das 
besondere Schmuckstück innerhalb der 
Stadtmauern. Bei einem Spaziergang 
durch die drei parallel verlaufenden Stra-
ßenzüge öffnet sich der Blick auf viele 
kleine, dicht gedrängte Häuser, an denen 
oft noch Weinstöcke wachsen. Aus ihnen 
wurde früher der so genannte Haustrunk 
gekeltert. Am Ende der Unteren Holder-
gasse trifft man rechts an der Stadtmauer 
auf die Maurengärten. Die Anlage dieser, 
im Mittelalter in ummauerten Städten üb-
lichen Nutzgärten für Gemüse und andere 
Kochzutaten reicht wohl bis ins 15. Jahr-
hundert zurück.
Ein typisches Weingärtnerhaus der Hol-
dergassen ist der eingeschossige Massiv-
bau, der nach 1700 auf alten Fundamenten 
neu erbaut wurde (Mittlere Holdergasse
51).
Das als Salzscheuer bekannte Gebäude, 
in dem heute eine Mikrobrauerei betrie-
ben wird, war wohl der 1738 eingerichtete 
Salzstadel (Mittlere Holdergasse 11).
(Informationen zu Führungen siehe S. 44)

11. PORTRAITPLASTIK, Abbildung des 
Hausbesitzers Steinmetzmeister Christian 
Probst (Mittlere Holdergasse 4).

12. Ehemaliges SPEZIALAT, 1696 neu er-
baut, 1754-1806 Sitz der geistlichen Ver-
waltung (Niklastorstr. 17).

13. RATHMANNSCHES HAUS mit zwei 
Portraitplastiken (Niklastorstr. 7).

14. TECHNISCHES KULTURDENKMAL 
ÖLMÜHLE JÄGER (Obere Holdergasse 2). 
(Infos s. Museumsquartier S.22)

15. HEINLINSCHER HOF, 1688 erbaut, 
einzig bisher bekanntes Gebäude inner-
halb der Stadtmauern, das den Stadtbrand 
von 1693 unbeschadet überstand (Auf den
Felsen 1).

16. Ehemalige PHYSIKAT, 1699 erbaut 
(Marktstr. 53).

17. TYPISCHES WIEDERAUFBAUHAUS, 
laut Inschrift nach dem Stadtbrand 1694 
errichtet (Marktstr. 47).

18. An der Ecke seines 1678 erbauten 
Hauses zeigt eine PORTRAITPLASTIK den 
Handelsmann Dietrich Wunderlich (Stroh-
gasse 14).

19. INTERIMSRATHAUS, diente als sol-
ches nach dem Stadtbrand 1763 (Rat-
hausgasse 1).

STADT UND KULTUR - SEHENSWÜRDIGKEITENSTADT UND KULTUR - SEHENSWÜRDIGKEITEN

DAS BESONDERE SCHMUCKSTÜCK

20. GEISTLICHE VERWALTUNG, erbaut 
1700, ab 1754 Spezialat bzw. Dekanat 
(Strohgasse 13).

21. GRABENTOR, 1847 durchgebrochen, 
sollte der geplanten Stadterweiterung die-
nen.

22. DIEBS- ODER MALEFIZTURM, ehe-
maliges Gefängnis (Grabenstr.).

23. RONDELLTURM, etwa zur Hälfte in 
der Erde, lässt Breite und Tiefe des ehema-
ligen Stadtgrabens erahnen (Grabenstr.).
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STADT UND KULTUR - SEHENSWÜRDIGKEITEN

30. Als FRUCHTKASTEN 1534 erbaut und 
1698/1699 als Zehntscheune überbaut, 
heute Amtsgericht (Strohgasse 3).

31. Ehemalige VOGTEI, Geburtshaus des 
deutschen Juristen Karl Georg von Wäch-
ter (1797-1880) (Strohgasse 5).

32. HAUSMARKE des Handelsmanns Ge-
org Ehrenreich Schroll am Rundbogenpor-
tal der Ostwand (Marktstr. 15).

33. RATHAUS mit Glockenspiel. Arkaden-
gebäude 1760-1763 erbaut, Ende 1980er 
Jahre renoviert (Marktstr. 23).

34. Im „SCHATZHAUS“ wurde 1986 ein 
Münzfund aus der Zeit von 1340-1385 
geborgen (Marktstr. 32).

35. WAPPEN des Handelsmanns Wolf-
gang F. Renz am Portal (Marktstr. 24).

36. STADTKIRCHE, Taufkirche Friedrich 
Schillers. Ihr heutiges Aussehen erhielt sie 
nach dem Stadtbrand. Wendeltreppen-
türmchen aus der Renaissance (Niklast-
orstr.).

37. TOBIAS-MAYER-MUSEUM (Torgasse 
13). (Infos s. Museen S. 18)

38. FRITZ-GENKINGER-KUNSTHAUS 
(Göckelhof 6). (Infos s. Museen S. 20)

39. Zum 100. Geburtstag Schillers wur-
de 1859 der Grundstein für das SCHIL-
LERDENKMAL gelegt. Nach Entwürfen 
des Bildhauers Ernst Rau aus dem Mate-
rial erbeuteter französischer Kanonen des 
Krieges von 1870/1871 gegossen, 1876 
eingeweiht. Seither ehren die Marbacher 
Grundschüler den großen Sohn der Stadt 

26. OBERER TORTURM (Marktstr. 1). 
(Infos s. Museen S. 23)

27. WENDELINSKAPELLE, 1433 gestiftet, 
Kleinod spätgot. Baukunst (Marktstr. 2).

28. WOHNHAUS DER FAMILIE KOD-
WEISS, Geburtshaus von Schillers Groß-
vater Georg Friedrich Kodweiß, später Wirt 
des Goldenen Löwen (Marktstr. 8).

29. Auf dem BURGPLATZ stand bis zum 
Stadtbrand 1693 das herzogliche, ehemals 
gräflich württembergische Schloss.

24. BÜRGERTURM, Eckturm der früheren 
ehem. Stadtmauer (Wildermuthstr.).

25. Im Wohnhaus der SCHRIFTSTELLE-
RIN OTTILIE WILDERMUTH (1817-1877) 
verbrachte diese ihre Jugendzeit (Wilder-
muthstr. 5).

Weiterführende Lektüre: Historischer Stadtführer
Führer durch die Schillerstadt und ihre Stadtteile, 
ISBN 978-3-923107-13-7, 166 Seiten, 167 Abbil-
dungen mit ausklappbarem Stadtplan

TIPP Stadtrundgang auf eigene Faust 
- Individueller Stadtrundgang durch die Marba-
cher Altstadt: www.schillerstadt-marbach.de
- Marbacher Kinderweg
www.marbach-stadtmarketing.de/kinderweg

40. SCHILLER-NATIONALMUSEUM 
(Schillerhöhe 8-10). (Infos s. Museen S. 8)

41. LITERATURMUSEUM DER MODER-
NE (Schillerhöhe 8-10) und DEUTSCHES 
LITERATURARCHIV (Infos s. Museen S. 6) 
1835-1840 entstand der Park der SCHIL-
LERHÖHE mit herrlichem Ausblick auf 
das Neckartal. Im südlichen Bereich wur-
de 1995 JOHANN CASPAR SCHILLERS 
OBSTBAUMGARTEN angelegt. 

42. Ehemaliges LAUFWASSERKRAFT-
WERK der Stadt Stuttgart, ca. 1900.

43. KELTER RIELINGSHAUSEN, Schmuck-
stück mit Fachwerk aus dem Jahr 1718. 
Die Kelterstube kann gemietet werden.

April-Okt. i.d.R. Fr.-So. 9-18 Uhr (kurzfristige Schlie-
ßung für Gottesdienst/Probe möglich), Führungen 
möglich, www.evkg-marbach.de/stadtkirche

jedes Jahr an seinem Geburtstag mit dem 
„Blumengruß“.

Schillers Obstbaumgarten
Besondere Obstbaumsorten 
aus dem 16. Jhd., gewidmet 
Caspar Schiller, südlich der 

Literaturmuseen.

Lugplätzle
Offenes Bücherregal zum 

Schmökern und Pausieren in 
der Marktstraße.

Schillerglocke
Die „Concordia“ im Kirch-
turm der Alexanderkirche 
läutet an Schiller-Gedenk-

tagen.

Tipps

Begehbare Stadtmauer 
Untere Holdergasse, bei den 
Maurengärten führt ein Weg 

auf die Stadtmauer.

STADT UND KULTUR - SEHENSWÜRDIGKEITEN
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GEFÜHRTE ERLEBNISSE IN MUNDART

MIT GENUSS

MIT GESCHICHTE

MIT HUMOR

STADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSE

Buchung:
Regelmäßige öffentliche Sonntags- 
Stadtführungen sind online per 
bookingkit unter www.schiller-
stadt-marbach.de buchbar, unsere 
Stadtführungen für Gruppen unter 
07144/102-297 oder touristik@
schillerstadt-marbach.de.
Die weiteren Führungen können 
beim jeweiligen Erlebnisführer di-
rekt angefragt und gebucht werden.

Dauer und Buchbarkeit:
Die Führungen sind ganzjährig täg-
lich buchbar und dauern ca. 1,5 
Stunden. Abweichende Dauer und 
Buchbarkeit werden bei der jeweili-
gen Führung direkt angegeben.

Teilnehmerzahl Gruppenführung:
Sofern nicht anders angegeben, sind 
alle Gruppenführungen auf max. 30 
Personen begrenzt. Ab 31 Personen 
wird ein zweiter Stadtführer benö-
tigt.

Führungen für Menschen mit han-
dicap:
Wir beraten Sie gerne individuell 
und gehen auf die Bedürfnisse jeder 
Gruppe ein.

Preise:
Stadtführungen 60 €
Stadtführungen in Fremdsprachen 
70 € (engl., franz.)
Stadtführungen im Gewand (siehe 
Bild) 90 €
Preise inkl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer und pro Gruppe.
Abweichende Preise sind direkt bei 
den Führungen genannt.

Kontakt & Buchung:
Stadt Marbach am Neckar/Touristik
Marktstraße 23
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/102-297, Fax -311
touristik@schillerstadt-marbach.de
www.schillerstadt-marbach.de
oder wie bei der Führung angegeben.

»Das Recht des Menschen 

ist‘s auf dieser Erden - 

Da er doch nur kurz lebt, 

glücklich zu sein«
Berthold Brecht

STADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSE
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STADTFÜHRUNG FACHWERK
Die sehenswerte Altstadt, die sich durch hohe Dich-
te an historischer Bausubstanz auszeichnet, steht 
seit 1983 als Gesamtanlage unter Denkmalschutz. 
Besonders reizvoll ist das ehemalige Viertel der 
Weingärtner und Landwirte – die Holdergassen mit 
einer Vielzahl an Fachwerkhäusern. 
Zeitraum: am Deutschen Fachwerktag, letzter 
Sonntag im Mai
Beginn: 14.30 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
Preis: 3 €; erm. 2 € (Kinder bis 12 J. frei)
Kartenverkauf: per bookingkit unter www.schiller-
stadt-marbach.de und bei Schillers Geburtshaus, 
Niklastorstraße 31
Treffpunkt: vor dem Restaurant „Goldener Löwe“, 
Niklastorstraße 39

„EH ES VERDÜFTET, SCHÖPFET ES SCHNELL“
ÖFFENTLICHE WINTERSTADTFÜHRUNG MIT WÄR-
MENDEM AUSKLANG
Schillers Ratschlag aus seinem „Punschlied“ wird 
am Ende der Führung befolgt, wenn sich alle den 
„Original-Weingärtner-Marbach-Glühwein“ zu den 
Dichterworten schmecken lassen. 
Zeitraum: Januar bis März
Turnus: jeden ersten Sonntag im Monat
Beginn: 15.30 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
Preis: 7 €; erm. 5 € (inkl. 1 Becher Glühwein oder 
alkoholfreiem Punsch; Kinder bis 12 J. frei)
Teilnehmer: max. 30 Personen
Kartenverkauf: Schillers Geburtshaus, Niklastor-
straße 31
Treffpunkt: Schillers Geburtshaus, Niklastorstr. 31
Anmeldung: Tel. 07144/17567 oder 
info@schillersgeburtshaus.de

ERLEBEN

Stadtführungen
ÖFFENTLICHE REGELMÄSSIGE 
SONNTAGS-STADTFÜHRUNGEN
Zeitraum: Ostersonntag bis Schillersonntag (um 
den 10. Nov.)
Turnus: jeden Sonntag
Beginn: 14.30 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
Preis: 3 €; erm. 2 € (Kinder bis 12 J. frei)
Kartenverkauf: per bookingkit unter 
www.schillerstadt-marbach.de 
und bei Schillers Geburtshaus, Niklastorstraße 31
Treffpunkt: vor dem Restaurant „Goldener Löwe“, 
Niklastorstraße 39

TAG DES OFFENEN DENKMALS
Am bundesweiten Tag des offenen Denkmals wer-
den historische Kleinode zugänglich gemacht. In 
Marbach kann das Technische Kulturdenkmal Öl-
mühle Jäger, heute die einzige denkmalgeschützte 
und noch funktionstüchtige Ölmühle in der Region, 
besichtigt oder bei einer Führung erkundet werden. 
Zeitraum: letzter Sonntag in den Sommerferien 
(Ba-Wü), Anfang September
Beginn: 13.00 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
Preis: kostenlos
Treffpunkt: Ölmühle Jäger, Obere Holdergasse 2

STADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSESTADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSE
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Stadtführungen für
Gruppen
KLASSISCHE STADTFÜHRUNG
Es schillert in Marbach! Doch nicht nur das: Die Ne-
ckarstadt ist eine der ältesten Landstädte in Würt-
temberg und ihre historische Altstadt, die aufgrund 
des Stadtbrandes 1693 nahezu geschlossen im 18. 
Jahrhundert wiederaufgebaut wurde, steht als Ge-
samtensemble unter Denkmalschutz. Entdecken 
Sie die historische Altstadt: liebevoll restaurierte 
Fachwerkhäuser, Brunnen und Reste der mittel-
alterlichen Wehranlagen mit dem markanten Obe-
ren Torturm prägen das Stadtbild. Ihr besonderes 
Schmuckkästchen sind die malerischen Holdergas-
sen mit den ehemaligen Weingärtner- und Bauern-
häusern. In einem unscheinbaren Handwerkerhaus 
erblickte am 10. November 1759 Friedrich Schil-
ler das Licht der Welt. Hören Sie auch von Tobias 
Mayer, dem zweiten großen Sohn Marbachs: Dem 
Mathematiker und Astronomen gelang es 1755, die 
geographische Länge bis auf 0,5 Grad genau zu be-
stimmen. Ein architektonisches Juwel ist die spät-
gotische Alexanderkirche mit einer restaurierten 
Voit-Orgel von 1868.

SCHILLERSPUREN
Wandeln Sie auf den historischen Wegen Friedrich 
Schillers und seiner Familie innerhalb der Altstadt. 
Die Führung bring Sie auch zur heutigen Schiller-
höhe, wo sich das Denkmal, das Schiller-National-
museum und Schillers Obstgarten befinden. 

FÜHRUNGEN FÜR KINDER
Marbach einst und jetzt – Aktiv-Erlebnisführung
Höhepunkt ist die Besteigung des Oberen Torturms 
mit anschließendem Quiz. Für Kinder von 7-14 Jah-
ren.

Discover Marbach - Führung auf Englisch
Beim Rundgang durch die Altstadt wird Kindern von 
9-13 Jahren in einfacher englischer Sprache über 
die Stadt und Friedrich Schiller berichtet. Zwischen-
durch werden die interessanten Geschichten auch 
auf Deutsch erzählt.

RIELINGSHAUSEN – 
WEINDORF MIT GESCHICHTE
Führung durch den Ortsteil Rielingshausen (erst-
mals im Jahr 776 erwähnt) auf Anfrage. Ein beacht-
licher Bestand an historischer Bausubstanz u.a. die 
Kelter, ist erhalten.
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Historische 
Führungen

SCHILLERS MUTTER
Im Kostüm der waschechten Marbacherin und ehe-
maligen Wirtstochter aus dem Gasthaus „Zum Gol-
denen Löwen“ erzählt sie – teils gewürzt mit ge-
reimten Versen – aus ihrem Leben.

FRIEDRICH SCHILLER
Gehen Sie mit dem Dichterfürsten auf Entdeckungs-
tour durch seine Geburtsstadt. Eine unterhaltsame 
Reise durch die Vergangenheit.
Buchbar: 
Mo-Fr (außer Feiertage), auch auf Englisch
Buchung: 
Tel. 07144/4515
albrecht.guehring@schillerstadt-marbach.de

SCHILLERS SCHWESTER
Marbach, 1820: Christophine Reinwald, geb. Schil-
ler, kehrt als einzige Schillerin für zwei Jahre aus 
Thüringen in ihren Geburtsort zurück. Die um zwei 
Jahre ältere Schwester Friedrichs, seine „Erste Hel-
din“ und engste Vertraute, war außerdem die beste 
Freundin der Porträtmalerin Ludovike Simanowitz.

TOBIAS MAYER UND FRIEDRICH SCHILLER - 
GENIAL HOCH ZWEI
Die Lebensgeschichten der großen Söhne Marbachs: 
Beide Kinder des 18. Jahrhunderts, auf demselben 
Längengrad geboren und Genies: der eine Naturwis-
senschaftler, der andere bekanntlich Dichter, aber 
auch Geschichtsprofessor und Mediziner (Führung 
auf Wunsch auch ungewandet zu 60 €).

SCHILLER UND SEINE GEBURTSSTADT IM 
18. JAHRHUNDERT
Spannenende Geschichten von Schillers Vorfahren, 
seinen Zeitgenossen, seiner Kindheit in Marbach 
und seinen Jugendjahren bis zu seiner Flucht aus 
Württemberg erzählt die Stadtführung (mit einer/m 
Stadtführer/in im Gewand) in Schillers Geburtshaus 
und an Orten, die eng mit der Zeitgeschichte ver-
woben sind.
Max. Teilnehmerzahl: 25 Personen
Preis: 
Schülergruppen: 60 €, sonstige Gruppen: 90 €
Information & Buchung: 
Schillers Geburtshaus
Tel. 07144/17567 
info@schillersgeburtshaus.de

MARBACHER GESCHICHTEN AUS DEM 
18. JAHRHUNDERT
Die Stadtführung erzählt vom Leben in jener Zeit 
und stellt die großen Söhne der Stadt vor, die da-
mals geboren wurden: Friedrich Schiller, Tobias Ma-
yer und Karl Georg Wächter.
Buchbar: Mo-Sa
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ALEXANDERKIRCHE
Die Alexanderkirche, erbaut ab 1450 von Aberlin 
Jörg, zählt zu den schönsten Baudenkmälern der 
Spätgotik in Schwaben. Seit 2005 besitzt sie eine 
renovierte Voit-Orgel von 1868.
Öffnungszeiten: April bis Oktober, täglich 9 bis 17 
Uhr (außer bei Gottesdiensten oder Proben). Besich-
tigungen nach vorheriger Vereinbarung.
Öffentliche Führungen sind kostenlos, eine Spen-
de zur Erhaltung der Alexanderkirche wird erbeten, 
Termine siehe Homepage.
Gebuchte Führungen: 35 € / Gruppe
Dauer: ca. 60 Minuten.
Auch kostümierte Führungen möglich.
Information & Buchung: 
Evangelisches Gemeindebüro
Tel. 07144/8980-13
www.fuehrungen-alexanderkirche.de
gemeindebuero.marbach@elkw.de

SCHILLERS TAUFKIRCHE
Am 11. November 1759 wurde in der Stadtkirche 
Friedrich Schiller getauft. Es werden die Geschichte 
der Kirche erläutert und die Taufpaten Schillers vor-
gestellt. 
Dauer: ca. 30 Minuten
Preis: 15 €
Information & Buchung:
Evangelisches Gemeindebüro
Tel. 07144/8980-13 
www.evkg-marbach.de/stadtkirche
gemeindebuero.marbach@elkw.de

ERLEBEN

Mehr als Literatur – 
Führungen mit Erlebnis, 
Genuss und Dialekt
„L’AMOUR TOUJOURS“
Auf einem Spaziergang durch Marbach berichtet 
„der Franzose“ von Liebesgeschichten, die sich hier 
zutrugen oder Einfluss auf die Geschichte der Stadt 
hatten. War Lieselotte von der Pfalz eine „gute Par-
tie“ für „Monsieur“, den Bruder des Sonnenkönigs 
Ludwigs XIV.?
Buchbar: auch auf Französisch (70 €)

NACHTWÄCHTER
Die historische Altstadt bei Dunkelheit bietet die 
Kulisse, wenn der Nachtwächter mit entsprechen-
der Montur und Ausrüstung durch die spärlich be-
leuchteten Gassen führt und die Besucher an Ge-
schichte und Geschichten über Marbach und das 
Amt des Nachtwächters teilhaben lässt.
Buchbar: Oktober-März

PUTZFRAU SOPHIE KEHRT AUS
Die „Schlabbergosch“ auf Kehrwochentour findet 
an jeder Ecke etwas zum Wegfegen und erzählt da-
bei „uff guat Schwäbisch“, was sich im Laufe der 
Zeit alles an Geschichten und Gerüchten, wahren 
und witzigen Anekdoten und Begebenheiten ereig-
net hat.

4140



STADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSESTADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSE

FOTOTOUR DURCH DIE ALTSTADT
Mit der Kamera durch die Schillerstadt – Barba-
ra Esser zeigt in Marbach am Neckar die interes-
santesten Sehenswürdigkeiten und Blickwinkel für 
Fotografen:innen. Hier gibt es neben Schillers Ge-
burtshaus, verwinkelte Gassen, Fachwerkhäuser 
und Türme, Blicke auf die Altstadt und vieles mehr 
zu entdecken. 
Preis: 
auf Anfrage 
Information & Buchung: 
Barbara Esser 
www.stand-art.org oder Tel. 07144/897855 IM MONDSCHEIN DURCH DUNKLE GASSEN - 

SZENISCHE FÜHRUNG
Von einer Stadtführerin und Laternenträgern be-
gleitet, begegnen Sie in Spielszenen berühmten 
Persönlichkeiten und einfachen Bürgern vergan-
gener Epochen und lernen interessante Orte, Sit-
ten, Bräuche und historische Ereignisse kennen. In 
einem Wirtshaus genießen Sie abschließend ein 
„Schwabenmahl“.
Buchbar: 
November-Februar, täglich 
(bei Verfügbarkeit des Spielerteams)
Max. Teilnehmerzahl: 
22 Personen
Preis: 210 € pro Gruppe, Einzelanmeldung 21 €
Information & Buchung: 
Tel. 07144/102-250
touristik@schillerstadt-marbach.de

SCHWÄBISCHE STADTFÜHRUNG - MIT EINEM 
MARBACHER HOLDERGÄSSLER
Der schwäbisch schwätzende, humorige Holder-
gässler „Joseph Dickkopf“ aus dem 18. Jahrhundert 
nimmt das damalige Leben der Marbacher Bauern, 
Weingärtner und Handwerker in den Holdergassen 
unter die Lupe.
Buchbar: 
Mo-Fr (außer an Feiertagen)
Buchung:
Tel. 07144/4515 
albrecht.guehring@schillerstadt-marbach.de

HEXEN, HENKER UND HINRICHTUNGEN
Im Schein von Laternen und Fackeln erwartet die 
Teilnehmer ein nächtlicher Spaziergang zum ehe-
maligen Hinrichtungsplatz. Der Nachtwächter er-
zählt Geschichten, die sich zu einer dunklen Zeit 
begaben, als Hexen, Henker und Hinrichtungen 
zum Leben der Menschen gehörten. Als Abschluss 
warten in einer Scheune heiße Gulaschsuppe und 
Weinproben der Weingärtner Marbach.
Dauer: 
ca. 2,5 Stunden
Teilnehmerzahl: 
mind.14 / max. 30 Pers.
Buchbar: 
November-Februar, Mo-Fr (außer an Feiertagen)
Preis: 
29 € pro Person (inkl. 1 Glühwein, 2 Weine, 1 Prali-
ne, 1 Gulaschsuppe, Brot, leihweise Laterne/Fackel)
Information & Buchung: 
Weingärtner Marbach
Tel. 07144/6419
info@wg-marbach.de
www.wg-marbach.de

GRUSELFÜHRUNG IN MARBACH, MÄRCHENHAFT 
UND SCHAURIG
„Dass Schiller einst durch Marbachs Gassen ging, 
das weiß wohl jedes Kind. Was sich aber Schauer-
haftes in dem idyllischen Weinstädtchen sonst noch 
zugetragen haben könnte, das erfahrt ihr bei dieser 
Tour. Hört von der Marktfrau, die dem Türmer ge-
fährlich wurde und dem Bauern der am Grab Wache 
stehen musste. Warum der schwarze Mönch umging 
und wie die kecke Magd ihren Mut mit dem Leben 
bezahlen musste. Nichts für schwache Gemüter!“
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: Stefanie Keller, Tel. 
0152/54136830, www.wortzauber.org
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ESCAPE GAME IN MARBACH - SCHILLERS MANUSKRIPT
Outdoor Game/Stadtrallye mit vielen Sehenswürdigkeiten. Das Escape Game startet mit 
einem ersten Rätsel per Mail. Dieses ist der Beginn einer Kette von Aufgaben, an deren 
Ende dann hoffentlich das unbekannte, entwendete Gedicht in Marbach gerettet wird…
Preis: auf Anfrage, 
Information & Buchung: 
escape@flucht-raum.de 
www.flucht-raum.de/outdoor/schillers-manuskript

TUK TUK TOUREN DURCH MARBACH
Eine aufregend entschleunigte Stadtführung auf 
drei Rädern. Mit dem Elektro Tuk Tuk Marbach er-
fahren. Verschiedene Touren sind möglich: entweder 
eine reine Stadtführung oder begleitet mit einem 
Gläschen Wein oder auch als Literarische Tuk Tuk 
Tour. Für Gruppen spezielle Angebote.
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: 
Tuk Tuk Tours Marbach
Tel. 07144/1602053
hallo@tuktukmarbach.de
www.tuktukmarbach.de

STADTFÜHRUNG MOBIL – AUDIOGUIDE
So wird Ihr Handy zum Stadtführer - der Audio-
guide des Stadtmarketing Schillerstadt Marbach 
e.V. macht es möglich! An ausgewählten histori-
schen Gebäuden und Sehenswürdigkeiten können 
Gäste vor Ort vom Handy aus unter der Nummer 
+ 49 (0)7144/30538-00 Infos zu den jeweiligen 
Standorten abrufen. Weitere Infos und mp3 Dateien 
unter www.marbach-erleben.de
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MÄRCHENHAFTER STADTSPAZIERGANG
Märchenhafter Stadtspaziergang durch das histo-
rische Marbach mit der Märchenerzählerin Fanny. 
Was würden die Häuser über ihre einstigen Be-
wohner erzählen, wenn sie könnten? Erlebnisrei-
cher Stadtspaziergang mit vielem zum Staunen, 
Schmunzeln und Lachen.
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: 
Stefanie Keller
Tel. 0152/54136830
www.wortzauber.org

LITERATUR-SPAZIERGÄNGE
„Es muss ja nicht nur Schiller sein…“, „Dieses Ne-
ckartal da draußen!“, „Friede, Freude, Quittenhäpp-
chen…“, „Sonne, Mond und Sterne“, „Per Pedal zur 
Poesie auf dem Schillerradweg“, „Wohl auf mit mir 
zum Weingarten…“ und mehr…
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: 
Literaturspaziergänge Hahn, Kusiek & Laing
Tel. 07144/841216
info@litspaz.de
www.litspaz.de

SALZSCHEUERBRAUEREI
Das Kleinod in der Mittleren Holdergasse:
Die Marbacher Craft-Bier Brauerei
Sorte „Marbacher Söhne“ vom Hahn an der Gasse 
sowie aus Fass oder Flasche. Gebraut von Dieter 
Baader: Klein, fein, urig!
Proben, Besichtigung und Erläuterungen nur nach 
Vereinbarung.
Informationen:
Salzscheuerbrauerei
Dieter Baader
Mittlere Holdergasse 11
71672 Marbach a. N.
Tel. 07144/13653

Führungen in Museen: siehe Bereich Literaturmu-
seen und Museumsquartier ab S. 6
Führungen im Werksverkauf: siehe Bereich A-Z 
S. 79
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WEINERLEBNIS IN MARBACH, BOTTWARTAL UND 
NECKARTAL
Tauchen Sie ein in unsere großartige Kulturland-
schaft, genießen Sie Weine und kulinarische Spe-
zialitäten. Der Klassiker „Maultaschen & Trollinger“, 
die Steillagentour „Ein steiles Trio“, die Königstour 
„Drei Winzer, ein Ziel“, das „Holderdiepolter“ in den 
weihnachtlichen Winzergassen, das Seminar „Wein,  
vom Keller ins Glas“, die Regio-Bustouren für Grup-
pen und Firmenevents - Wissen gepaart mit Spaß.
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: Gerhard Thullner, zertifi-
zierter Weinerlebnisführer, zertifizierter Natur- und 
Landschaftsführer, Tel. 07144/91433
weinerlebnis@vinoco.de, www.vinoco.de

WEINERLEBNISSE MIT ANTJE WEIERSTRAHS
Weinproben zum Thema „Württembergische Weine 
und sonstige Anbaugebiete“, „Wein und schwäbi-
sche Antipasti, schwäbische Vesper“, „Weinsenso-
rik“, „Kochseminare“, „Weinwanderungen“…
Preis: auf Anfrage, Information & Buchung: Antje 
Weierstrahs, zertifizierte Weinfachfrau IHK, aner-
kannte Beraterin für deutsche Weine, zertifizierter 
Nachhaltigkeitsguide, Tel. 07144/331535, info@
weierstrahs.de, www.weierstrahs.de 

JOHANN CASPAR SCHILLERS OBSTBAUMGARTEN
Die „historische“ Obstbaumwiese mit einer Gesamt-
fläche von rund 31 Ar wurde 1995 angelegt. Inzwi-
schen sind etwa 30 alte Obstbaumsorten, teilweise 
aus dem 16. Jahrhundert, herangezogen worden. 
Tipp: Zwischen April und Oktober buchen.

ERLEBEN
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Führungen zwischen 
Wein, Neckar und Natur

WEINERLEBNISFÜHRUNG WENGERTER DICKKOPF
Schwäbische Führung siehe „Marbacher Holder-
gässler“ S. 42 inkl. Weinprobe und mehr mit den 
Weingärtnern Marbach.
Buchbar:  Mo-Fr (außer an Feiertagen)
Dauer: ca. 3 Stunden
Teilnehmerzahl: mind. 15 / max. 30 Personen
Preis:  23 € pro Person (incl. 1 Secco, 3 Weine (je 
0,1l), Snacks, Mineralwasser, Glasbag + Stielglas)
Information und Buchung: Weingärtner Marbach, 
Tel. 07144/6419, info@wg-marbach.de, 
www.wg-marbach.de

WIR MACHEN „WEIN ZUM GRUPPENERLEBNIS“
Bei Touren mit dem Kanu, Fahrrad, Oldiebus oder 
Wanderungen in den Weinbergen stillen wir Ihren 
„Wein-Wissensdurst“ mit besonderen Weinen und 
kulinarischen Köstlichkeiten und sorgen für außer-
gewöhnliche Gruppenerlebnisse. Spaß garantiert: 
ob „Weinberg-Rallye“ mit Wengerter-Golf, „Pri-
ckelnder Sonnenuntergang“, „Käse, Wein & Wen-
gerthäusle“ oder „Abenteuerliche Steillagentour“.
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: Renate und Günther Loh-
fink, zertifizierte Weinerlebnisführer, zertifizierte 
Natur- und Landschaftsführer, Tel. 07144/22077, 
lohfink@t-online.de, www.weinerlebnisführer.de
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NECKAR-WEINBERGE: 
WEIN-GENUSS-MOMENTE
WeinErlebnistour dort, wo der Wein wächst. Erfah-
ren Sie mehr über An- & Ausbau, Kellerwirtschaft, 
regionale Eigenheiten, Geschichten im Ländle - mit 
einem Augenzwinkern, amüsant und lustig. Kost-
probe im Weinberg, Weinberghäusle o. Keller, mit 
den „Neckar-Wein-Helden“ in den Steillagen.
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: Daisy Knisel, zertifizierte 
Weinerlebnisführerin & Natur- und Landschafts-
führerin, Tel. 0171/4096891, kontakt@natur-erleb-
nis-genuss.de, www.natur-erlebnis-genuss.de



ZWISCHEN WEIN UND NECKAR - SCHILLERSTADT, 
WEIN UND PANORAMABLICK
Die Erlebnisführung startet am Neckar z.B. an der 
Schiffsanlegestelle, führt durch die historische Alt-
stadt vorbei an der spätgotischen Alexanderkirche 
hinauf zur Aussichtsterrasse und zurück. Oder als 
erweiterte Tour zum Galgen und dann zum Bahnhof. 
Unterwegs probieren wir einen Secco sowie Marba-
cher Weine mit dazu passenden Köstlichkeiten.
Dauer: ab ca. 2 Std.
Teilnehmerzahl: mind. 15 / max. 30 Personen
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: 
Renate und Günther Lohfink
zertifizierte Weinerlebnisführer 
zertifizierte Natur- und Landschaftsführer 
Tel. 07144/22077
lohfink@t-online.de
www.weinerlebnisführer.de

STADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSESTADT UND KULTUR - GEFÜHRTE ERLEBNISSE

DURCH GASSEN UND KELLER MIT WEIN UND 
SCHILLER
Die Themenführung rückt neben den Sehenswür-
digkeiten der Schillerstadt ihre lange Weinbauge-
schichte in den Blickpunkt. Im Zentrum stehen die 
historischen Holdergassen, die frühere Heimat der 
Weingärtner und Bauern. Unterwegs präsentieren 
die Weingärtner Marbach an vier Stationen Wein-
proben – auch in einem historischen Gewölbekeller.
Dauer: ca. 3 Std.
Teilnehmerzahl: mind. 15 / max. 30 Pers.
Preis:  23 € pro Person (incl. 1 Secco, 3 Weine (je 
0,1l), Snacks, Mineralwasser, Glasbag + Stielglas)
Information & Buchung: 
Weingärtner Marbach
Tel. 07144/6419
info@wg-marbach.de
www.wg-marbach.de

LOWI´S – WIR MACHEN DIE NATUR ZUM ERLEBNIS
Natur-, Wald- und Wiesenerlebnisse/Geburtstage für Kinder, Erwachsene a. A.. „Nix wie 
raus in die Streuobstwiesen“, „den Tieren auf der Spur“, „was summt und brummt“…
Preis: auf Anfrage 
Information & Buchung: LOWI´s - Lohfinks Obstbau Wild + Walderlebnis, Imkerei - 
Sven + Steffi Lohfink, Tel. 07144/863100, dielowis@gmail.com, www.dielowis.de

NECKAR-ERLEBNIS-FÜHRUNGEN
Die Steine, die Landschaft und die Menschen, eine 
naturkundliche Führung, bei der Sie die Erd- und 
Menschheitsgeschichte im Zeitraffer erleben, die 
Geheimnisse der Neckarlandschaft kennenlernen 
und in bezaubernder Natur entschleunigen. 
Preis: auf Anfrage
Information & Buchung: 
Matthias Hyrenbach, BANU-zertifizierter Natur- 
und Landschaftsführer
Tel. 0176/31550442
matthias.hyrenbach@freenet.de
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SIGHT JOGGING
Entdecken Sie Marbach bei einer abendlichen Lauf-
runde! Von der Altstadt über die Schillerhöhe bis 
zum Hörnle und wieder zurück an den Sehenswür-
digkeiten vorbei. Wissenswertes inklusive! 
Mind. Teilnehmerzahl: 3 Personen
Preis: 5 € pro Person
Veranstalter: www.bottwartal-marathon.de und 
my3komma8.com/
Buchbar: organisation@bottwartal-marathon.de

Führungen in Weinbetrieben/regionale Produkte: 
siehe S. 56

Geführte Rad- und Wandertouren und Neckar-
schifffahrt Neckar Käpt´n, Anlegestelle Marbach 
siehe Bereich Natur und Genuss, S. 57 , 67 ,71

Feste Führungstermine werden im Veranstaltungs-
kalender unter www.schillerstadt-marbach.de 
veröffentlicht.



WIEDERKEHRENDE HIGHLIGHTS
Osterbrunnenfest Rielingshausen (April) 
kultur-und-heimatverein-rielingshausen.de

Töpfer- & Kunsthandwerkermarkt(Juni) 
www.kunsthandwerkermaerkte.de

Marbacher Orgelsommer (Juli/August) 
www.voit-orgel-marbach.de

Holdergassenfest (September) 
www.holdergassen.de

Ruderregatta (September) 
www.marbacher-ruderverein.de

Cobble Hoppel (Oktober) 
www.my3komma8.com

Tobias-Mayer-Classic 
Charity-Oldtimer-Rallye (Oktober) 
www.tobias-mayer-classic.de

Schillerwoche (jährlich, um Schillers Ge-
burtstag, 10. November) 
www.schillerstadt-marbach.de

Marbacher Weihnachtsmarkt (Dezember) 
www.marbach-stadtmarketing.de

Feste, Veranstaltungen und vieles mehr 
finden Sie unter www.schillerstadt-mar-
bach.de im Veranstaltungskalender.

KULTURAMT MARBACH
Marktstraße 23, 
71672 Marbach am Neckar
Telefon 07144/102-314
kultur@schillerstadt-marbach.de
www.schillerstadt-marbach.de

Lust auf Kultur? Ob Musik, Theater, Ka-
barett, Literatur–Veranstaltungen über 
das ganze Jahr verteilt finden Sie im Kul-
turprogramm der Schillerstadt Marbach, 
erhältlich im Rathaus und online zum 
Download auf der Homepage.

Karten für die Veranstaltungen des Kul-
turamts erhalten Sie über www.reservix.
de „Marbach“ und über die Vorverkaufs-
stellen.

GESELLIG

Kultur leben

STADT UND KULTUR - KULTUR LEBEN STADT UND KULTUR - KULTUR LEBEN

PRICKELNDE VIELFALT

»Der Blick in den Sternenhimmel und 
ein Ohr voller Musik vor dem Zubettgehen, 
das ist besser als alle Deine Schlafmittel.«

Hermann Hesse
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Dritter Akt
NATUR UND GENUSS - 
ZWISCHEN 
WEIN & NECKAR

Natur und Genuss

O GOTT! 

DAS LEBEN IST DOCH SCHÖN.

Gesellige Weinfeste miterleben, regionale 

Produkte schlemmen, durch die Weinberge 

schippern! Entschleunigt durch die Natur, 

rauf aufs Rad, auf Schusters Rappen – 

Erlebnisse noch und nöcher…

»Die Sprache ist das Haus des Seins.«
Martin Heidegger

5352



NATUR UND GENUSS - SCHWÄBISCHE GENUSSLANDSCHAFTNATUR UND GENUSS - SCHWÄBISCHE GENUSSLANDSCHAFT

WEINSÜDEN WEINORT
Das landesweite Tourismussiegel wür-
digt Marbach am Neckar. Der Weinsüden 
Weinort bietet Weinbaubetriebe, deren 
Erzeugnisse vor Ort erhältlich sind, Wein-
wanderwege, Besenwirtschaften sowie 
Weinfeste und -veranstaltungen.
www.schillerstadt-marbach.de

WÜRTTEMBERGER WEINSTRASSE
In der Region Stuttgart führt die Würt-
temberger Weinstraße entlang von Wein-
bergen durch das Bottwar- und Neckartal. 
In Marbach am Neckar laden nicht nur die 
Weinberge, Besenwirtschaften und Gast-
ronomie zum Verweilen ein, auch kultu-
relle, landschaftliche und historische Se-
henswürdigkeiten verbinden Genuss mit 
Literatur und Kulinarik.
www.weinwege-wuerttemberg.de/wege/
weinstrasse

DEUTSCHE FACHWERKSTRASSE
Mit ihrem unter Denkmalschutz stehenden 
historischen Gesamtensemble ist Marbach 
Mitglied der Deutschen Fachwerkstraße. 
Die Schillerstadt liegt an der Regionalstre-
cke Süddeutschlands „Vom Neckar zum 
Schwarzwald und Bodensee“.
www.deutsche-fachwerkstrasse.de

AUSSICHTSPLATTFORM AM 
WEIN-LESE-WEG
Atemberaubender Blick auf den Neckar, 
die malerische Marbacher Altstadt, Ben-
ningen und die Steillagen-Weinberge des 
Neckartals. Nur einen kurzen Spaziergang 
vom Marbacher Krankenhaus entfernt ist 
diese Stelle im Weinberg „Am Panorama-
weg“ bei Spaziergängern und Radlern be-
liebt.Geführte Touren auf dem Wein-Lese-
Weg auf Seite 67.

UNTERWEGS IN DEN REBEN

SCHWÄBISCHE 

GENUSSLANDSCHAFT - 

REGIONALE PRODUKTE

A

Schiller-Schokolade
Fair gehandelt, erhältlich im 

Marbacher Handel, Infos: 
Stadt Marbach, Bürger-

schaftliches Engagement.

Schiller-Whiskey
Regional: Marbacher Gewöl-

bekeller-Lagerung.

Schillerwein
Verkostung bei Marbacher 

Weinerzeugern.

Natürlich lecker – Genuss 
zwischen Wein und Neckar

Schillerlocke
Traditionsgebäck genießen in 

Marbacher Cafés.

»Auf der Berge freien Höhen,

In der Mittagsonne Schein,

An des warmen Strahles Kräften

Zeugt Natur den goldnen Wein.«

Friedrich Schiller
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WEINERZEUGER, BESENWIRTSCHAFTEN, 
REGIONALES
Weingärtner Marbach eG
Affalterbacher Str. 65
71672 Marbach a. N.
Tel. 07144/6419, Fax 17634
www.wg-marbach.de
Weinverkauf: Mo, Di, Mi, Fr 14 bis 17 Uhr, 
Do 14 bis 19 Uhr, Sa 9 bis 12.30 Uhr
Weinprobe für 15 bis 120 Personen n. V., 
Weinfeste, Weinerlebnisse, Weinerlebnis-
führungen

Rielingshäuser Weinhäusle, Weinfactum 
Bad Cannstatt GmbH
Verkaufsstelle Stadtteil Rielingshausen
Königstr. 40
71672 Marbach-Rielingshausen
Tel. 07144/816639 oder 0172/9123202
Weinverkauf Do 18 bis 20 Uhr, Sa 10 bis 
12 Uhr und nach Vereinbarung, Weinpro-
ben ab 15 Personen.
Geschäftsstelle: Rommelstr. 20, 70376 
Stuttgart, Tel 0711/542266
www.weinfactum.de

Weingut Böhringer
Hauptstr. 77 
71672 Marbach-Rielingshausen
Tel. 07144/1305470
Weinverkauf: Di und Do 17 bis 19 Uhr, 
Sa 9.30 bis 12 Uhr

Besenwirtschaft Holzwarth
Im Forst 1
71672 Marbach-Rielingshausen
Tel. 07144/39326
www.besenstueble.de
Öffnungszeiten: 
auf Anfrage, Di bis Sa ab 16 Uhr

Besenwirtschaft Makenhofstüble
Wolfgang Mayer
Makenhof 1
Tel. 07144/97949
www.makenhof.de
Öffnungszeiten: auf Anfrage

Destille Stiegler
Untere Holdergasse 18
71672 Marbach a. N.
Tel. 07144/6806
www.destille-marbach.de
Destillatsprobe und Schaubrennen nach 
Vereinbarung

Brennerei Bühler
Rielingshäuser Str. 29 
im Autohaus Bühler
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/6782 
www.brennerei-buehler.de
Schiller-Whiskey, regionale Obstbrände, 
Verkostungen, Öffnungszeiten online.

Regionale Produkte, Direktvermarkter 
„Schmeck den Landkreis“
Übersicht über Betriebe, die sich mit ei-
nem Eintrag beteiligen unter www.land-
kreis-ludwigsburg.de Bereich Tourismus & 
Freizeit.

WEINVERANSTALTUNGEN
Wein-Lese-Tage: 
Alle 2 Jahre im Januar/Februar 
www.wein-lese-tage.de

Wein, Wandern und Genuss: 
Letztes Wochenende im Mai
www.marbach-bottwartal.de

Kelterfest und Hannenherbst: 
1. Wochenende im September
www.wg-marbach.de

Weinprobiertage Weingärtner Marbach: 
Im Dezember, www.wg-marbach.de

„Offenes Wengerthäusle beim Galgen“ 
Weinprobierstand Weingärtner Marbach: 
Weinausschank im Marbacher Wengert-
häusle am Galgen, letzter Sonntag
im Monat, Mai bis September
www.wg-marbach.de

Kulinarische Weinveranstaltungen in den 
Museen: Infos direkt dort.

SCHIFFFAHRT MIT DEM NECKAR- 
KÄPT´N DURCH DIE MARBACHER WEIN-
LANDSCHAFT
„MS Weinkönigin“ – „Schwimmende 
Weinlaube“
Anlegestelle Marbach, Donnerstag bis 
Sonntag 2 x täglich
Strecke: Marbach - Besigheim - Marbach 
(im Sommer)
Die „MS Weinkönigin“ fährt seit 2021 die 
Strecke Marbach bis Besigheim und zu-
rück. Die „Schwimmende Weinlaube“ ist 
ein Schiff für Weinkenner und solche, die 
es werden wollen. Weine der Steillagen 
entlang der Strecke oder andere Preziosen 
können probiert werden. Kulinarische Be-
gleitung gibt es aus der Bordküche.

„MS Wilhelma“
Anlegestelle Marbach, Donnerstag bis 
Sonntag
Strecke: Stuttgart-Bad Canstatt/Wilhelma 
- Marbach – Besigheim (im Sommer)
Genießen Sie die herrliche Weinlandschaft. 
Die MS Wilhelma fährt den „Neckar na“ 
über Marbach bis Besigheim oder den 

„Neckar nuff“ über Marbach nach Stutt-
gart-Bad Cannstatt/Zoo „Wilhelma“. Ab-
wechslungsreiches Programm für jeder-
mann wie Kultur am Steg, Linien- und 
Abendfahrten und die Bordküche hält 
schwäbische Spezialitäten aus regionalen 
Manufakturen für Sie bereit.

Fahrpläne, Tickets, Informationen, 
Schiffsvermietung und Kontakt
Neckar-Personen-Schifffahrt
Berta Epple GmbH & Co. KG
Anlegestelle Wilhelma, 70376 Stuttgart
Tel. 0711/54997060
E-Mail: buchung@neckar-kaeptn.de
Internet: www.neckar-kaeptn.de

NATUR UND GENUSS - SCHWÄBISCHE GENUSSLANDSCHAFT NATUR UND GENUSS - SCHWÄBISCHE GENUSSLANDSCHAFT
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NATUR UND GENUSS - WANDERN

REIZVOLL

FASZINIEREND

ATEMBERAUBEND

WANDERN 

A

ÜBERSICHT WANDERMÖGLICHKEITEN

Wanderwege in alle Himmelsrichtungen laden zu Entdeckungstouren rund um Marbach 
ein. Eine faszinierende Kulturlandschaft mit Weinbergen, Obstbäumen und naturge-
färbten Feldern soweit das Auge reicht.

RAD- UND WANDERBUS

INFOS S. 78

»Laue Luft kommt blau geflossen, 

Frühling, Frühling muss es sein!«
Freiherr Joseph von Eichendorff

NATUR UND GENUSS - WANDERN
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RUNDWEG 2 UM DIE SCHILLERSTADT - ALTSTADT UND WEINBERGE
Ausgeschilderter Wanderweg, ca. 6 km. Start: Marktstraße/Rathaus - Niklastorstra-
ße – Stadtkirche - Wilde-Mann-Brunnen - Schillers Geburtshaus - Goldener Löwe 
- Bottwartalstraße überqueren - am „Alten Markt“ hinauf - dem Württembergischen 
Weinwanderweg (rote Traube auf weißem Grund) aufwärts folgen - Alexanderkirche 
- Friedhof - links in die Panoramastraße - vor dem großen Parkplatz beim Kranken-
haus rechts das Sträßchen hinauf - oben links – Aussichtsterrasse - weiter gerade-
aus (Württemberger Weinwanderweg verlassen), abwärts – an verwilderter Obstwiese 
rechts - Goldäcker hinauf - bei den ersten Aussiedlerhöfen rechts - nach einem Feld 
nach – Naturdenkmal/Aussichtspunkt Galgen - auf dem Höhenrücken weitergehen 
- nächste Weggabel rechts – Kirchenweinbergstraße - links unter den Bahngleisen 
hindurch - rechts in den Ziegelhüttenweg – Schillerstraße kurz abwärts - Cottaplatz – 
Niklastorstraße - Marktstraße/Rathaus.
Die Tour wurde ausgearbeitet vom Schwäbischen Albverein, Ortsgruppe Marbach. 
Ausführliche Streckenbeschreibung und Karte: www.outdooractive.de unter „Rund-
weg 2 Marbach“ oder QR-Code.

MARBACHER RUNDWANDERWEGE

RUNDWEG 1 UM DIE SCHILLERSTADT- GROßE RUNDTOUR
Ausgeschilderter Wanderweg, ca. 10,2 km. Start: Marktstraße/Rathaus – Bärengasse 
- Bangertstr. - Krähbergstr., unterhalb der Literaturmuseen in den Rotmannsweg. An 
dessen Ende über den Hörnlessteg - Pestalozzi-Weg – Dreibronnenstr. - links hinab zum 
Eichgraben-Bach - Schild „Aichhof“ rechts - Bach entlang - Kreisstr. K 1695 nach ca. 
700 m – Unterführung - erster Weg links - oben rechts - dem links abbiegenden Weg 
folgen zur Landstr. L 1127 – Straße überschreiten - am Ende des Weges links aufwärts - 
rechts Richtung Erdmannhausen - Biegung nach links folgen bis Kreisstr. K 1603 - Stra-
ße überschreiten - am ersten, rechts abbiegenden Weg ca. 200 m dahinter links hinab 
- L 1124 - über die Brücke der Bahngleise - links in den „Wegweinberg“ – geradeaus - 
nächster Weg links - nach ca. 700 m rechts zwischen Rebflächen hinauf, oben links zum 
Aussichtspunkt „Galgen“ - Höhenrücken – links hinab zum Kirchenweinberg – vor der 
Sommerhalde rechts - durch den Friedhof - danach links hinunter – Alexanderkirche – 
Bottwartalstr. überschreiten - Niklastorstr. - Marktstraße/Rathaus.
Die Tour wurde ausgearbeitet vom Schwäbischen Albverein, Ortsgruppe Marbach.
Ausführliche Streckenbeschreibung und Karte: www.outdooractive.de unter „Rund-
weg 1 Marbach“ oder QR-Code.

NATUR UND GENUSS - WANDERN NATUR UND GENUSS - WANDERN
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RUNDWEG RIELINGSHAUSEN NORD
Ausgeschilderte Runde, ca. 8,1 km. Start: Parkplatz/Sportplatz - in nördlicher Richtung 
in den Wald hinein - ca. 450 m Weg folgen – an einer Wegkreuzung nahe der Straße 
links ab - ca. 800m in den Wald bis zum Krebsbach und der Fahrstraße zum Birkenhof 
folgen – am Flugplatz vorbei - Wiesenweg links hoch - rechts in westlicher Richtung 
– Aussichtspunkt „Hawai“ am Hochbehälter - links in südlicher Richtung - Weg folgen 
– Bauernhof - links weiter bis fast ins Sulzbachtal – links, wo der Fahrweg nach rechts 
weitergeht - Weg ca. 1,3 km bis zu den ersten Häusern von Rielingshausen folgen - 
links Richtung Kelter - weiter ins Sulzbachtal - unterhalb der Weinberge in östlicher 
Richtung bis zum Wald - an einer großen Linde vorbei - durch den Wald (Römerhügel) 
zurück zum Ausgangspunkt.
Die Tour wurden ausgearbeitet vom Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Marbach.
Ausführliche Streckenbeschreibung und Karte: www.outdooractive.de unter „Rie-
lingshausen Nord“ oder QR-Code.

RUNDWEG 3 UM DIE SCHILLERSTADT - SCHILLERHÖHE UND AUSSICHT
Beschilderte Runde, ca. 5,5 km. Start: Marktstraße/Rathaus - Oberer Torturm - rechts 
am ehemaligen Schloss, heutiger Burgplatz vorbei - Grabenstraße überqueren - Kö-
nig-Wilhelm-Platz - Haffner-Straße – Schillerhöhe (Beschilderung zur Schillerhöhe 
folgen) - Stadthalle - Hermann-Zanker-Bad - Hörnlesweg geradeaus weiter - Steig-
äcker-Straße überschreiten - links in den Schweriner Weg bis Ende - rechts den Feld-
weg hinab - nach 100 m links - Kreisstraße K 1695 überqueren - vor der Feldscheune 
erster Weg links, vorbei an der Feuerwache und Stadion - oben rechts - „Lauerbäumle“ 
- geradeaus bis zur Kelter der Weingärtner Marbach - L 1127 überschreiten – vierter 
Weg links - Wasserbehälter „Eck“, Aussichtspunkt - Weg Richtung Stadt hinab - vor 
den ersten Häusern links - Lerchenstraße - Affalterbacher Straße überqueren - Kerner 
Straße - Schulstraße - am Ende rechts hinab - Wildermuthstraße links - Marktstraße.
Die Tour wurde ausgearbeitet vom Schwäbischen Albverein, Ortsgruppe Marbach.
Ausführliche Streckenbeschreibung und Karte: www.outdooractive.de unter „Rund-
weg 3 Marbach“ oder QR-Code.

NATUR UND GENUSS - WANDERN

RUND UM MARBACH-RIELINGSHAUSEN

NATUR UND GENUSS - WANDERN
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RUNDWEG RIELINGSHAUSEN SÜD
Ausgeschilderte Runde, ca. 6,9 km. Start: Parkplatz/Sportplatz - in nördlicher Richtung 
den Fahrweg hoch – rechts abbiegen am Bauernhof zur linken Seite - ca. 800m dem 
Weg folgen (Abstecher zur Rielingshausen Doline möglich) - fast auf dem höchsten 
Punkt rechts ab - nach der Feldscheuer Straße überqueren Richtung Kirchberg – Rich-
tung Steinbruch - links um den Steinbruch herum an einem Zaun entlang - Schrägweg 
hinunter bis ins Tal des Weidenbachs – Steinbruch - steiler Weg, der scharf links am 
Steinbruchgelände hochführt - Weinberge, am Anfang der Weinberge rechts bis Straße 
nach Marbach - entlang der Einzäunung des Steinbruchs - nach ca. 500m rechts weiter 
noch ein Stück am Zaun entlang - Weg bis in den Ort folgen - Langestr.- Burgstr.- Al-
leenstr. - Kirche – Rathaus - Rathausplatz - Ludwig-Hofackerstr. - Paul-Gerhardstr. 
hoch - am Schulhaus vorbei – Büchlesweg - Siemensstr. – Ausgangspunkt.

Die Tour wurden ausgearbeitet vom Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Marbach. 
Ausführliche Streckenbeschreibung und Karte: www.outdooractive.de unter „Rie-
lingshausen Süd“ oder QR-Code.

NATUR UND GENUSS - WANDERN

WANDERPARKPLATZ HARDTWALD:
Am Wanderparkplatz nordöstlich des Mar-
bacher Stadtteils Rielingshausen und des 
Frühmeßhofs zeigt eine Wanderkarte drei 
vom Albverein ausgeschilderte Rundtou-
ren durch den Hardtwald. 
Eine Route führt in Richtung des histori-
schen Mädelesgrab. (Hinweisschilder des 
Heimat- und Museumsvereins Rielings-
hausen e.V).

ERLEBNISWEG HARDYPFAD, 
HARDTWALD:
Vom Parkplatz Rohrtäle an der L1115 
(schräg gegenüber Abzweig Forsthof) be-
ginnt der Hardypfad an der Raststation 
(ca. 10 Min zu Fuß ab Parkplatz). Er ist 
ca. 1,5 km lang, kinderwagengeeignet mit 
vielen Erlebnisstationen rund um das The-
ma Wald (Dauer: ca. 2 Std.). Schutzhütte 
mit Grillmöglichkeit am Feuersee.
www.gemeinde-murr.de/freizeit-kul-
tur-tourismus/hardy-pfad

WANDERWEGE HARDTWALD

NATUR UND GENUSS - WANDERN
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Wasserbehälter Eck
Marbacher Rundweg 3

Hochbehälter „Hawaii“ 
Tour Rielingshausen Nord

Aussicht am 
Wein-Lese-Weg

Marbacher Rundweg 2 & 
Wein-Lese-Weg Tour 1

Naturdenkmal Galgen
Marbacher Rundweg 1 & 2

Schillerhöhe
Marbacher Rundweg 1 & 3

Aussichtspunkte RUND UM SCHILLERS GEBURTSSTADT 
MARBACH (TOUR 6)
Ausgeschilderte Rundtour (ca. 11,8 km) 
durch die sehenswerte Altstadt und die 
Umgebung Marbachs. Die abwechslungs-
reiche Route führt durch Felder, Wiesen 
und Weinberge, an den Literaturmuseen 
vorbei, durch die Altstadt Marbachs und 
zur „Freizeitanlage Galgen“ mit herrlichem 
Weitblick.
Streckenbeschreibung und Karte www.
outdooractive.de unter „Tour 6 Rund um 
Schillers Geburtsstadt“ oder QR-Code.

BESINNUNGSWEG DURCH 
MARBACH-SIEGELHAUSEN
Kulturhistorischer und spiritueller Rund-
weg durch die Landschaft zwischen Bit-
tenfeld und Marbach-Siegelhausen.
www.bittenfeld.info/besinnungsweg

WANDERWEGENETZ
Von Marbach aus schlängeln sich in alle 
Himmelsrichtungen Wanderwege wie 
der Württembergische Weinwanderweg, 
Hauptwanderweg HW10, Neckarwander-
weg sowie Quer- und Nebenwege des 
Schwäbischen Albvereins.
Wanderwege-Informationen & Kartenvor-
schläge: wege.albverein.net/wanderwege

NATUR UND GENUSS - WANDERN

WEIN-LESE-WEG AB MARBACH 
(TOUR 1)
Ausgeschilderte Rundtour (ca. 11,5 km) 
auf einem Teilstück des Wein-Lese-Wegs. 
Wandern inmitten von Weinbergen, ge-
säumt von literarischen, kulturellen und 
geschichtsträchtigen Höhepunkten. His-
torische Weinorte, liebevoll restaurierte 
Fachwerkhäuser und eine herrliche Wein-
landschaft.
Streckenbeschreibung und Karte www.
outdooractive.de unter „Wein-Lese-Weg 
Tour 1“ oder QR-Code.

WEIN-LESE-WEG
Die Schillerstadt ist idealer Ausgangspunkt 
für den insgesamt 35 Kilometer langen 
Wein-Lese-Weg, der die beiden Themen 
Wein und Literatur mit dem wunderba-
ren Naturerlebnis Wandern zusammen-
bringt. Der Weg, entlang eines Teilstücks 
des Württemberger Weinwanderwegs, in-
spiriert mit seinen literarischen Tafeln und 
kann als Ganzes oder in verschiedenen 
Rundtouren begangen werden.
www.marbach-bottwartal.de

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN, 
ORTSGRUPPE MARBACH
Regelmäßig geführte Wanderungen und 
Wanderführer des Schwäbischen Albver-
eins: marbach.albverein.eu.

GEFÜHRTE 
WANDERUNGEN UND 
OUTDOOR-ERLEBNISSE

WANDERBEGLEITUNG IM 
WANDER-WEGE-NETZ
Geführte Wanderungen im Wander-We-
ge-Netz Marbach und Bottwartal und auf 
dem Wein-Lese-Weg. 
Tel. 07144/102-375

WALDBADEN – GRÜNE AUSZEIT FÜR 
KÖRPER, GEIST UND SEELE
Eintauchen mit 5 Sinnen – ein kraftvoller 
Ort der Ruhe im Hardtwald – mit Margit 
Sigle-Rannenberg, ausgebildete Kursleite-
rin Waldbaden/Shinrin Yoku, 
margit.jsj@gmx.de, Tel. 07141/280892 
oder 0176/ 47281766

Kulinarische Weinerlebnisführungen S. 
46, Literarische Spaziergänge S. 44, Ne-
ckar-Erlebnisführungen S. 49, Rad- und 
Wanderbus S. 78

NATUR UND GENUSS - WANDERN
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NATUR UND GENUSS - RAUF AUFS RAD

BIKE

PEDELEC

DRAHTESEL

FAHRRAD

RAUF AUFS RAD

ÜBERSICHT RADMÖGLICHKEITEN

PER PEDAL ZUR POESIE
Literarischer Radweg 05 ab Marbach
Mehrere Anstiege und Abfahrten, auch für 
weniger geübte Radfahrer, ca. 32 km
Auf dem beschilderten literarischen Rad-
weg 05 von Marbach a. N. über Hohe-
nasperg, Ludwigsburg, Neckarweihingen 
und zurück zu Schillers Geburtshaus nach 
Marbach. Eine Radtour entlang wichti-
ger Schauplätze der Literaturgeschichte. 
Streckenbeschreibung www.outdoorac-
tive.de unter „Per Pedal zur Poesie: Lite-
rarischer Radweg 05“ oder QR-Code. Pdf 
und Download Radkarte www.literatur-
land-bw.de/radwege/05, bestellen unter 
www.dla-marbach.de/shop

LITERATOUR
Neckar- und Bottwartal
Leichte Tour, meist ebene Wege, wenig 
Steigungen, ca. 77 km
Große Ganztagesrunde ab und bis Mar-
bach durch Ludwigsburg und Lauffen: 
literarische Stätten bedeutender Schrift-
steller, Dichter und Poeten im malerischen
Neckar- und Bottwartal.
Streckenbeschreibung und Karte www.
outdooractive.de unter „LiteraTour“ oder 
QR-Code.

RAD- UND WANDERBUS

INFOS S. 78

NATUR UND GENUSS - RAUF AUFS RAD

»Ergreif den Augenblick,

komm ihm zuvor«

Friedrich Schiller
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SONNENUHREN-TOUR
Östliches Bottwartal
Leichte Tour mit 2 – 3 Anstiegen, ca. 40km
Ein besonderes Erlebnis ab und bis Mar-
bach über Steinheim, Gronau, Großbott-
war mit Entdeckungs-Radtour zu sechs 
Sonnenuhren in Deutschlands einziger 
Wein- und Literaturregion.
Streckenbeschreibung und Karte www.
outdooractive.de unter „Sonnenuh-
ren-Tour“ oder QR-Code.

RADWEGENETZ
Die Schillerstadt Marbach liegt am Ne-
ckartal-Radweg (www.neckartalradweg- 
bw.de), am Württemberger Weinradweg 
(www.weinwege-wuerttemberg.de), am 
Stromberg-Murrtal-Radweg (www.strom-
berg-murrtal-radweg.de), am Radweg ent-
lang der Süddeutschen Fachwerkstraße 
(www.deutsche-fachwerkstrasse.de) sowie 
an der E-Bike Route des Landkreis Lud-
wigsburg (www.e-bike-region-stuttgart.de).
Radkarte Landkreis Ludwigsburg erhält-
lich auf Nachfrage über tourismus@land-
kreis-ludwigsburg.de.

TÜRME-TOUR
Westliches Bottwartal
Leichte Tour mit wenigen Anstiegen, ca. 
40km
Bei dieser Tour ab und bis Marbach über 
Murr, Höpfigheim, Beilstein und Großbott-
war begegnet man immer wieder einem 
der imposanten Türme in der Region Mar-
bach-Bottwartal, die man teilweise be-
sichtigen kann und einen herrlichen Aus-
blick bieten.
Streckenbeschreibung und Karte www.
outdooractive.de unter „Türme-Tour Mar-
bach-Bottwartal“ oder QR-Code.

NATUR UND GENUSS - RAUF AUFS RAD

WEIN-ENTDECKER-TOUR 
ENTLANG DES WEIN-LESE-WEGES
Mit dem E-Bike durch das „Rebenmeer“ im Bott-
wartal cruisen und dabei literarische Schätze ent-
decken. Unterwegs stillen wir unseren „Wein-Wis-
sensdurst“ mit außergewöhnlichen Weinen und den 
dazu passenden Köstlichkeiten. Start am Bahnhof 
in Marbach.
Informationen und Buchung: 
Renate und Günther Lohfink
zertifizierte Weinerlebnisführer 
Dorfweg 38
71711 Murr
Tel. 07144/22077
Mobil 0171/4721559 und 0160/97917190
www.weinerlebnisführer.de
lohfink@t-online.de

GEFÜHRTE RADTOUREN DES ADFC MARBACH
Der ADFC, Ortsgruppe Marbach, veranstaltet regel-
mäßig Feierabendtouren und viele weitere geführte 
Touren mit Erlebnisqualität.
Informationen und Buchung: 
ADFC Marbach
Tel. 07144/13989 (Frau Häfner)
www.marbach.adfc.de
waltraud.haefner@adfc-bw.de

GEFÜHRTE RADTOUREN

WO REBENSAFT UND HONIG FLIESSEN
Eine E-Bike-Tour mit vielen Genussmomenten. Er-
lebnisreiche Rundtour von Ludwigsburg-Hoheneck 
bis in die Schillerstadt Marbach.
Informationen und Buchung: 
Daisy Knisel
zertifizierte Weinerlebnisführerin
Tel. 0171/4096891
www.natur-erlebnis-genuss.de
kontakt@natur-erlebnisgenuss.de

NATUR UND GENUSS - RAUF AUFS RAD
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RADGESCHÄFTE, -VERLEIH, 
-REPARATUR UND -SERVICE
Das Räderwerk Marbach
Ulrichstr. 40, 71672 Marbach a. N. 
Tel. 07144/6690
das-raderwerk-marbach.business.site
Verkauf und Reparatur

Ride my scoot E-Bike Verleih & 
E-Scooterverleih
Bärengasse 4, 71672 Marbach a. N.
Tel. 0176/416-132-19
www.ridemyscoot.de

RegioRadStuttgart
Fahrradverleihstation
Verleihstation am Bahnhof und auf der 
Schillerhöhe. Informationen und Buchung 
unter www.regioradstuttgart.de

SB-Servicestationen „Radservicepunkt“
Reparaturstationen mit Werkzeug und 
Luftpumpe: Am Neckarsteg und am Fried-
rich-Schiller-Gymnasium
In Zusammenarbeit mit dem ADFC Mar-
bach, Übersicht über alle Servicestationen: 
karte.radkultur-bw.de

E-BIKE LADEMÖGLICHKEITEN
Hier wird Gästen und Besuchern jeweils 
zu den Öffnungszeiten kostenlos Strom 
zum Aufladen der E-Bike-Akkus ange-
boten:

Bootshaus Marbach bei Pana 
Mühlwert 1
Fritz Genkinger Kunsthaus, Göckelhof 6
Gasthof Zum Ochsen, Bottwartalstr. 2
marktdreizehn, Marktstr. 13
Ölmühle Jäger, Obere Holdergasse 2
Ridemyscoot, Bärengasse 4
Salzscheuerbrauerei, 
Mittlere Holdergasse 11
Schillers Geburtshaus, Niklastorstr. 31
Schiller-Nationalmuseum, 
Schillerhöhe 8-10
Stadtinfoladen, Marktstaße 25
Tobias-Mayer-Museum, Torgasse 13
Weingärtner Marbach, 
Affalterbacher Str. 65

Weitere Lademöglichkeiten unter www.
schillerstadt-marbach.de Bereich Gastge-
ber und im Gastgeberverzeichnis.

NATUR UND GENUSS - RAUF AUFS RAD

FAHRRADABSTELLPLÄTZE 
Bahnhof 
Cottaplatz
Niklastorstraße, gegenüber Wilde-Mann-
Brunnen/Schillers Geburtshaus
Rathaus, Marktstraße. 23
Güntterstraße/Wildermuthstraße, (vor 
Drogeriemarkt)
Kelterplatz
Bootshaus Marbach bei Pana, 
Mühlwert 1
Schillerhöhe
Tobias-Mayer-Museum, Torgasse 13

BETT&BIKE –
FAHRRADFREUNDLICHE GASTBETRIEBE
Betriebe, die die ADFC-Qualitätskriterien 
erfüllen, dürfen sich mit dem Bett+Bi-
ke-Schild schmücken. Marbacher Betriebe 
und unter www.bettundbike.de.

RAD- UND WANDERBUS
Kostenlose Fahrradmitnahme. Infos S. 78

NATUR UND GENUSS - RAUF AUFS RAD
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NATUR UND GENUSS - DRAUSSEN

UNTER FREIEM HIMMEL

DRAUSSEN

A

BOULEBAHN
Auf der Marbacher Schillerhöhe unter den 
großen Kastanien im Park, in unmittel-
barer Nähe zu den Literaturmuseen, kann 
dem beliebten Volkssport der Franzosen 
nachgegangen werden.

GRILLPLÄTZE & WALDSPIELPLÄTZE
Galgen, Freizeitanlage
Oberhalb des Friedhofs (am Kirchenwein-
berg), mit Grillstelle, Spielgeräte, kleiner 
„Bolzplatz“. Zur Freizeitanlage Galgen 
führt ein befestigter Gemeindeverbin-
dungsweg, der ohne Genehmigung durch 
das Ordnungsamt der Stadt Marbach a. N. 
nicht befahren werden darf.

Grillplatz im Hardtwald
Nordöstlich des Marbacher Stadtteils 
Rielingshausen, inmitten eines dichten 
Mischwaldgebiets neben einer ehemaligen 
Römerstraße. Nach dem Frühmesshof links 
auf den Wanderparkplatz, PKW abstellen, 
von dort ein paar Minuten zu Fuß Rich-
tung Grillstelle mit Sitzmöglichkeiten.

Grillplatz Gemeindehalle Rielingshausen
Neben der Gemeindehalle in Marbach-Rie-
lingshausen befindet sich eine Freizeitan-
lage mit Grillstelle, Kinderspielplatz, Bolz- 
und Basketballplatz.

SKATEANLAGE
An der L1100, unterhalb des Viadukts Die 
Skatebahn, ein gemeinsames Projekt der 
Gemeinde Benningen und der Stadt Mar-
bach, bietet unterschiedliche Elemente.

»Das, das gibt erst dem Menschen 
seine ganze Jugend, daß er Fesseln zerreißt!«

Friedrich Hölderlin

KANU & STAND UP PADDLE
Adventure Jones SUP-Tours
Niedersachsenstr. 49/2
71640 Ludwigsburg
SUP-Kurse, Events, geführte Touren
www.adventure-jones-tours.de 

Die Zugvögel
Holzgartenstr. 18
74321 Bietigheim-Bissingen
Kanuvermietung und mehr ab/bis Marbach
www.diezugvoegel.de

Rock-the-River!
Christoph-Schrempf-Str. 2
74354 Bietigheim
Rundtouren ab Marbach. Kanu-Vermie-
tung, -Shop, -Schule
www.rock-the-river.com

TRIMM-DICH-BEWEGUNGSPARK
Outdoor Sportpark Marbach 
beim Wohnmobilstellplatz gegenüber 
Sportplatz
www.trimm-dich-pfad.com

NATUR UND GENUSS - DRAUSSEN
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Epilog
A BIS Z 

A bis Z

DONNER UND 

DORIA.

Von Alpha bis Omega.

»Das ist der Weisheit 
letzter Schluss«
Johann Wolfgang von Goethe
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EPILOG - A BIS ZEPILOG - A BIS Z

BUSPARKPLÄTZE
Kommend von Stuttgart oder Heilbronn 
auf der A 81, Ausfahrt Pleidelsheim er-
reichen Sie unsere Busparkplätze:
König-Wilhelm-Platz (2), auf der Schiller-
höhe (3), Schiffsanlegestelle L 1100 Oeh-
lerkreuzung (4), Stadtteil Rielingshausen 
bei der Gemeindehalle, Backnanger Straße

JUGEND-KULTUR-HAUS PLANET-X
Am Leiselstein 7 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/862299 
www.planet-x-marbach.de
Veranstaltungsangebote für Kinder und 
Jugendliche im Rahmen der offenen Ju-
gendarbeit. Vorbeikommen und mitma-
chen!

MARKT
Wochenmarkt: Mi und Sa 7 bis 12:30 Uhr 
www.schillerstadt-marbach.de 
Bereich Wirtschaft, Wochenmärkte

REITEN
Reit- und Fahrverein Murrgau
Im Stöckach
71672 Marbach-Rielingshausen
Tel. 0163/5135966
www.pferdesportrielingshausen.de

TAXI
Marbacher Taxi-Unternehmen: 
Taxi Dahlke www.taxi-dahlke.de 
Taxi Drees www.taxi-drees.de
City-Car Marbach Tel. 07144/8889993
Taxi Marbach Khan Tel. 0171/2603875

TENNIS
Rielingshäuser Tennis-Club
Backnanger Straße 16 
71672 Marbach-Rielingshausen
Tel. 07148/9202-918
www.rtc-marbach.de

ÜBERNACHTEN, ESSEN & TRINKEN
Unter www.schillerstadt-marbach.de Be-
reich Gastgeber und im Gastgeberver-
zeichnis

VERANSTALTUNGSORTE
Übersicht unter www.schillerstadt-
marbach.de/touristik-kultur

WERKSVERKAUF
Oehler-Schuhe
Bottwartalstr. 25
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/502-0
www.oehler-schuhe.de

Hepco GbR Gürtel-Manufaktur
Rielingshäuser Str. 11 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/8889971 
www.hepco.de

SCHWIMMBAD
HERRMANN-ZANKER-BAD
Schillerhöhe 19
71672 Marbach am Neckar
Informationen: 
www.schillerstadt-marbach.de 
Bereich Stadt, Einrichtungen

BÜCHEREI - STADTBÜCHEREI MARBACH
Hauffstraße 7 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/17125 
www.stadtbuecherei-marbach.de

FREIZEITBUSSE: RAD- UND WANDER-
BUS AB/BIS MARBACH
Linie WeinKulTourer 464 vom 01. Mai bis 
Ende Oktober an Sonn- und Feiertagen. Ab 
Schillerstadt Marbach, Steinheim, Klein-
bottwar bis Besigheim und umgekehrt. 
Kostenlose Fahrradmitnahme.
www.vvs.de/freizeitbusse

FILM
Humorvolle Zeitreise „Schiller steigt vom 
Sockel“.

GARTENSCHAU 2033
In Benningen und Marbach am Ne-
ckar. Informationen unter www.garten-
schau-2033.de

INTERNETZUGANG/W-LAN
Zugang zum öffentlichen W-LAN im 
Stadtinfoladen, Marktstraße 25 sowie in 
der Stadtbücherei, Hauffstraße 7 über das 
Netzwerk „free-key Marbach“.

GRUPPEN
Angebote für Gruppen werden gerne in-
dividuell erstellt, touristik@schiller-
stadt-marbach.de. Reisevorschläge finden 
Sie auf unserer Homepage.

HOCHSEILZENTRUM
Bornack Hochwerk, Trainings- und Event-
zentrum
Reinhold-Würth-Str. 4
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07062/269-000
www.hochwerk.com
Nur nach vorheriger Anmeldung.

UND ABENDS?

Neckarufer & 
Schiffsanlegestelle

Am Ufer entlang schlendern, 
die Atmosphäre genießen.

Altstadt
Gemütliche Cafés, Bars und 
Kneipen, Veranstaltungen, 

Open Air und vieles mehr in 
heimeliger Atmosphäre.

Schillerhöhe
Kabarett, Konzerte, Litera-
risches und eine herrliche 

Aussicht, ein Rundum-
Programm!

Eine Übersicht über Restaurants, Cafés und Hotels 
finden Sie in der Broschüre „Unterkunft und Gas-
tronomie“
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 1 Alexanderkirche
 2 Armenhaus 
 3 Gerberhaus
 4 Goldener Löwe
 5 Schillers Geburtshaus
 6 Wilde-Mann-Brunnen 
 7 Diakonat 
 8 Beginenhaus
 9 Haspelturm 
 10 Holdergassen: Weingärtnerhaus
 11 Portraitplastik 
 12 Spezialat 
 13 Rathmannsche Haus 
 14 Technisches Kulturdenkmal Ölmühle Jäger 
 15 Heinlinsche Hof
 16 Physikat 
 17 typisches Wiederaufbauhaus
 18 Portraitplastik 
 19 Interimsrathaus 
 20 Geistliche Verwaltung
 21 Grabentor
 22 Diebs- oder Malefizturm
 23 Rondellturm 
 24 Bürgerturm 
 25 Wohnhaus Ottilie Wildermuth 
 26 Oberer Torturm
 27 Wendelinskapelle
 28 Wohnhaus der Familie Kodweiß
 29 Burgplatz 
 30 Fruchtkasten
 31 Vogtei 
 32 Hausmarke 
 33 Rathaus 
 34 Schatzhaus
 35 Wappen am Portal
 36 Stadtkirche
 37 Tobias-Mayer-Museum 
 38 Fritz-Genkinger-Kunsthaus
 39 Schillerdenkmal 
 40 Schiller-Nationalmuseum 
 41 Literaturmuseum der Moderne 
 42 Laufwasserkraftwerk
 43 Kelter Rielingshausen

WC

WC

Holdergassen

Sehenswürdigkeit

Museum

Fußgängerzone

denkmalgeschützte Altstadt 

verkehrsberuhigter Bereich/Fußweg

Treppe

Parkplatz (gebührenfrei)

Parkplatz f. Menschen mit Behinderung 
(gebührenfrei)

Parkhaus (gebührenfrei)

Busparkplatz (gebührenfrei)

Radabstellplatz

Schiffsanlegestelle 

Wohnmobilstellplatz

öffentliches WC

öffentliches WC f. Menschen mit Behinderung

Autoladestation (AC o. DC)

freies WLAN

Aussichtspunkt

PIKTOGRAMME

Hinweis: Die Beschreibung zu den Sehenswür-
digkeiten finden Sie ab Seite 27.

8382

SEHENSWÜRDIGKEITEN

Das Parken in der Altstadt ist ab 19.00 Uhr nicht 
gestattet. Im Parkhaus »Am Stadtgraben« stehen 
ab der vierten Etage ganztägig kostenlose Park-
plätze zur Verfügung.



Backnang

Richtung
Nürnberg 

A6

Richtung
Würzburg 

A81

Richtung
Mannheim
A6

Richtung
München A8

Richtung
Karlsruhe
A8

Richtung Singen
Bodensee A81

Heilbronn

Besigheim

Ludwigsburg
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Bad Cannstatt

Stuttgart

im Sommer Schiffsverbindung
Besigheim - Marbach - Bad Cannstatt

S-Bahn
Stuttgart - Marbach - Backnang

Busverbindungen:
Heilbronn-Marbach-Ludwigsburg
Freizeitbus Linie 464 WEINKULTOURER 
(Marbach-Besigheim, Mai bis Oktober)Ausfahrt 

Pleidelsheim

A81

Tourismusgemeinschaft

Marbach    Bottwartal

BROSCHÜREN ZUM DOWNLOAD & 
DIGITALE EXTRAS

ANFAHRTWIR SIND DABEI

INFORMATIONEN

Rathaus
Marktstr. 23 
71672 Marbach am Neckar
Tel. 07144/102-0
touristik@schillerstadt-marbach.de
www.schillerstadt-marbach.de
Mo 8 - 12 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr
Di - Do 8 - 12 Uhr u. 13.15 - 16 Uhr
Fr 8 - 12.30 Uhr

Stadtinfoladen
Marktstr. 25
71672 Marbach am Neckar
Informationen und Öffnungszeiten:
www.stadtinfoladen.de 
(ehrenamtlich geführte Informationsstel-
le für Bürger und Gäste), Infoterminal vor 
dem Laden, freies WLAN am Stadtinfola-
den.
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